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Bau- und Zonenreglement (BZR)
Verabschiedet 27.05.19

Art. 15 Arbeitszonen (Arlll/ArIV)

1 Zulassig sind die Nutzungen geméss § 46 Abs. 2 PBG. Nicht zuléssig sind reine,
personenverkehrsintensive Einkaufs- und Fachmarktbetriebe, giiterverkehrsintensive
Logistikbetriebe sowie die gewerbliche Tierhaltung.

2 Die maximal zulassigen Uberbauungsziffern, Gesamt- und Fassadenhéhen sind in Anhang 1
dieses Reglements festgelegt. Uberschreitet die Gesamthdhe die Fassadenhéhe, muss bei
Flachdachbauten das oberste Geschoss allseits zurlickversetzt sein und die Geschossflache darf
maximal 2/3 der Grundflache des darunterliegenden Vollgeschosses betragen. Der Gemeinderat
kann im Rahmen eines Gestaltungskonzepts bei spezifischen Betriebsanforderungen Ausnahmen
gewahren. Fur technische Aufbauten kann der Gemeinderat Mehrhdhen gestatten.

3 Die Arbeitszone mit Larmempfindlichkeitsstufe ES 11l (Arlll) ist fiir héchstens méssig stérende
Betriebe bestimmt. In der Arbeitszone Larmempfindlichkeitsstufe ES IV (ArlV) sind méssig bis stark
storende Betriebe zulassig.

4 Wohnungen geméss § 46 Abs. 3 PBG sind zuldssig, sofern durch eine geeignete Standortwahl
und technische Vorkehrungen fiir wohnhygienisch tragbare Verhaltnisse gesorgt wird. Sie miissen
sich gestalterisch in den Gesamtkontext integrieren.

5 Der Grenzabstand in den Arbeitszonen richtet sich nach § 122 PBG, betragt aber maximal 5.0 m.

6 Liegen die Areale an Zonenrandern zur Landwirtschaftszone, sind diese Grenzgebiete intensiver
zu bepflanzen. Wo Bauparzellen an Béche resp. Freihaltezonen oder Griinzonen (auch
uberlagerte) grenzen, sind die Bepflanzungsauflagen in der Freihaltezone und Griinzone (auch
Uberlagerte) zu beachten. Sie sind im Rahmen der Baubewilligungen nachzuweisen und
umzusetzen.

7 Entlang der Haupterschliessung sind Hochstammbaumreihen zu pflanzen. Die Art und
Pflanzhohe bestimmt der Gemeinderat. Sie weisen einen Abstand von 2.0 m zum Strassen- resp.
1.0 m zum Trottoirrand auf. Der Abstand zwischen den Baumen betragt in der Regel 10.0 bis 15.0
m. Die periodische Pflege wie Riickschnitt, Ersatzpflanzungen usw. ist von den Eigentimern auf
eigenen Kosten durchzufiihren.

8 Baubewilligungen in den Arbeitszonen werden erst erteilt, wenn:

a. im massgebenden Einzugsgebiet verbindliche privatrechtliche Regelungen fiir

alle betroffenen Grundstlickeigentiimer Uiber den Unterhalt und Betrieb der Infrastrukturanlagen
(Strassen, Ver- und Entsorgungsanlagen) und Uber die periodische Pflege der Bepflanzungen
gemass Abs. 8 vorliegen,

b. und die Erschliessungsprojekte geméss Erschliessungsrichtplan erarbeitet und bewilligt sind.

9 Bei Bauvorhaben mit mehr als 50 Parkplatzen kann der Gemeinderat ein Mobilitatskonzept
gemass Art. 41 verlangen.

Larmempfindlichkeitsstufen
gemaéss Larmschutzverordnung
Art. 43 Abs. 1 Art. 43 Abs. 2
Dorfkernzone 1]
Zentrumszone ]

Wohnzone 2 a-c ]

Wohnzone 3 a-c I

Wohn- und Arbeitszone 2 1}

Wohn- und Arbeitszone 3 1]

Arbeitszone lll [l

Baurechtliches
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Planungs- und Baugesetz (PBG)

Stand 01.01.2021

§46* Arbeitszone

1 Die Arbeitszone dient in erster Linie gewerblichen und industriellen Nutzungen sowie der Nutzung
durch Dienstleistungsunternehmen.

2Zulassig sind Bauten, Anlagen und Nutzungen fiir Dienstleistungs-, Gewerbe- und
Industriebetriebe. Im Bau- und Zonenreglement bezeichnen die Gemeinden die zuléssigen Bauten,
Anlagen und Nutzungen néher. Sie unterscheiden dabei insbesondere zwischen giterverkehrs-
und personenintensiven Betrieben, deren Auswirkungen auf die Umgebung und deren
Empfindlichkeit gegenuiber Einwirkungen; sie kénnen einzelne Betriebsarten ausschliessen oder
ihren Anteil begrenzen.

3 Wohnungen diirfen nur fiir Betriebsinhaber und fiir betrieblich an den Standort gebundenes
Personal erstellt werden. In Bebauungs- und Gestaltungsplénen kénnen zur Schaffung
harmonischer Ubergange zu Wohnzonen Ausnahmen vorgesehen werden.

§122* Ordentlicher Grenzabstand[25]

" Fir Bauten gelten abhéngig von der zulassigen Gesamthéhe geméss Bau- und Zonenordnung,
Bebauungsplan und Gestaltungsplan folgende minimale ordentliche Grenzabstande:

zulassige Gesamthéhe Grenzabstand
bis 11 m 4m

bis 14 m 5m

bis 17 m 6,5m

bis 20 m 8m

tber 20 m 10m

2In Kern-, Dorf- und Arbeitszonen, in Zonen fiir 6ffentliche Zwecke und in Zonen fiir Sport- und
Freizeitanlagen sowie in Gebieten mit geschlossener Bauweise und zur Erhaltung architektonisch
und historisch wertvoller Ortsteile kénnen in der Bau- und Zonenordnung oder in einem
Bebauungsplan unter Wahrung der Gesichtspunkte der Gesundheit, des Feuerschutzes und des
Schutzes des Orts- und Landschaftsbildes kleinere Grenzabstande festgelegt werden.

3Wo die Gemeinde ausnahmsweise keine Gesamthdhen festgelegt hat, ist fiir die Berechnung des
Grenzabstands einer Baute die bewilligte Gesamthche massgebend.

4 Der Regierungsrat regelt das Nahere in der Verordnung.

uz

Grundstuickflache 10'232 m?
Uberbauungsziffer Uz 0.6
max. Flache Hauptbauten 6'139 m?

ANHANG 1: UBERSICHT UBER DIE GRUNDMASSE UND LARMEMPFINDLICHEKEITSSTUFEN (VERBINDLICH)

UZ Hauptbauten ! UZ Neben- Gesamthdhe Gebéude- Fassaden- Lam-
Zone Abk.__Lage/Typ |min. TypA TypB TypC| bauten | min. Grundwert max. | linge max. hohemax. ES?
Dorfkernzone Do Do S = = ~ 130m| 250m  95m2 Wl
Zentrumszone 76 7 — 024 027 030 | 008 |00m 130m 150m| 300m = [
W2a Waniedig | — 024 027 030 | 008 — T 80m 100m| 250m =
Wohnzone 2 W2o W2normal | — 021 024 027 | 008 ~ 90m_ 110m| 250m -
W2o Wodicht |0.18 027 030 033 | 008 ~ T100m  120m| 250m T
W3a Waniedig | — 021 024 027 | 006 ~ " 110m 130m| 250m = W
Wohnzone 3 W3 Wanomal | - 021 024 027 | 006 |00m 130m  150m| 300m BT
‘W3c Wadcht |0.18 024 027 030 | 006 |90m 130m 150m| 800m? W
Wohn- und Arbeitszone2 WA2 _ WA2 | — 024 027 030 | 008 ~ 90m 110m| 250m B
Wohn- und Arbeitszone3 WA3 _ WA3 | — 024 027 030 | 008 |00m 130m 150m| 250m =
Arbeitszone Il Ardll Arlll - 0.60 060 0.60 2 9.0m - 17.5m - 1500 m ([}
S—— AVa AVromal| -~ 080 080 060 ~ [eom - wsm| - 500m W
ANVb AdVdeht | - - - - — [eom  —~  75m| - 500m V.

" Siehe Skizzen Anhang 3

2 Maximale Fassadenhéhe traufseitig, zur Kantonsstrasse hin

3 Larmempfindlichkeitsstufe Art. 43 LSV

4 Dif der Lé i siehe Zonenplan

# Fiir die éstliche Bebauung der Pannerhofstrasse gilt eine maximale Gebaudelange von 37.0 m

e i
GHpppe=
150m | GH,= FH=
13.0m 13.0m
t i
Typ A =0.24
e e
/ - \\
& A
min. 3.0m ST
§ :‘ {asm i § e " 4
Z.OIVII =
= 0
. - o | an,- e | gt -
om 115m gl 11.5m = |10.6m Pl
' It i } I | iL o I
TypB=i0:27 Typ B =027 TypC =030

ANHANG 5: SKIZZE GESAMTHOHE GEMASS § 139 PBG UND BZR ARTIKEL 43 UND SKIZZE ABGRABUNG GEMASS BZR ARTIKEL
43 (ORIENTIEREND)

Gesamthohe
(Art. 43 BZR inkl. Anhang, § 139 PBG)

Gesamthéhe
(Art. 43 BZR inkl. Anhang. § 139 PBG)

ndes Terrain
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Grundbuch und amtliche Vermessung

Flurnamen Industriezone Dorf

Bodenbedeckung Strasse. Weg 316 m2
ubrige befestigte Flache 817 m2
Acker, Wiese, Weide 9'099 m?
Fldche (grundbuchlich): 10'232 m2

Gefahrenkarte

Gefahrdungen

Das Grundstiick liegt im Gebiet vertiefter Beurteilung

Wasserprozesse
777 Restgefshrdung

] geringe Gefahrdung

(in Nutzung: 1)

Typ Anteil  Anteil in %

Legende beteili bjek Lar

(ES)

Bl Empfindlichkeitsstufe 111 10232 m? 100%
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Berechnung

anrechenbare Gebiudefliche aGbF / anrechenbare Grundstiicksfliche aGSF = Uberbauungsziffer UZ
(977 + 3'627 m?) / 10'232 m? = 0.45

67

D)
Grundstiickflache
10’232 m?
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Ebene 3 Gewerbe | Ebene 4 Gastro
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Ebene 1

Ebene 0

Ebene 2 Gewerbe | Ebene 3 Gastro
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Geometrisches Normalprofil Parkieren VSS SN 40 291a
Komfortstufe: B
Hoéhe Lichtraumprofil LKW (PW offentlich zuganglich)
ab OK Fahrbahn min. 4.20m Breite: b=2.65m
Lange: L=5.00m
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Bauingenieure, Planer un d Berater IsiA

Lukas Fritz und Partner AG
Zugerstrasse 70

Postfach 1558, 6341 Baar
Telefon 041768 24 00
fritzundpartner.ch

Cerutti Partner
Architekten AG
Lindauring 6

6023 Rothenburg
Telefon 041 289 31 31
info@cerutti-partner.ch
www.cerutti-partner.ch
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Fahrbahnbreite im Bereich
Andockstation LKW (Rampe)
mit eine Breite von min. 4.0m
vorsehen resp. planen.

Massstab: 1:500
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Sattelzug L= 16.50m r
Einfahrt Parzelle
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Cerutti Partner

BFRITZ L PARTNER Architekten AG

ingenieure, Planer und Berater | SIA

Lindauring 6
Lukas Fritz und Partner AG 6023 Rofhenburg
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info@cerutti-partner.ch
www.cerutti-partner.ch



	Projektdossier
	1994_1000 Richtprojekt Umzonung
	1994_1000 Inhalt
	1994_1000 Baurechtliches
	1994_1000 Ebene -1
	1994_1000 Ebene 0
	1994_1000 Ebene 1
	1994_1000 Ebene 2
	1994_1000 Ebene 3
	1994_1000 Ebene 4
	1994_1000 Geschossigkeit
	1994_1000 Visualisierungen
	1994_1000 Anhang
	1994_1000 Anrechenbare Gebäudefläche
	1994_1000 Transformation
	1994_1000 Umgebung | Retention
	1994_1000 Energiekonzept
	1994_1000 Konstruktion | Materialisierung | Lärmschutz
	1994_1000 Warenfluss
	1994_1000 Nutzflächen
	1994_1000 Verkehrskonzept PW
	1994_1000 Verkehrskonzept LKW


